
Antrag an die Mieter:innenjahresversammlung vom 19.03.2022 
 
 
Liebe Genossinnen und Nachbarn 
 
Ihr kennt das sicher aus eigener Erfahrung, 
wie man sich unterschiedlich fühlt, wenn 
die Umgebung farbig und fröhlich ist oder 
wenn sie eintönig und grau daherkommt. 
 
Ich habe der Siko vorgeschlagen, ein 
Wandbild an die grosse braune Eternit-
wand bei der Siedlungsbibliothek aufbrin-
gen zu lassen. Sie waren sofort begeistert. 
Es kam auch das Argument, dass so Spray-
ereien eventuell verhindert werden kön-
nen, wenn das Wandbild / Mural von be-
kannten Grössen der Szene gefertigt ist. 
 
Wir hatten bisher erstaunlicherweise kein 
Problem mit Vandalismus bei der Biblio-
thek. Ich führe das darauf zurück, dass das 
Plätzchen gut besucht und mit den roten 
Stühlen einladend gestaltet ist. Also ein 
Platz, wo sich viele wohl fühlen. 
 
Nun möchte ich einen Schritt weiter gehen 
und eine grössere positive Ausstrahlung in 
unsere Siedlung bringen. Mit einem 
Wandbild, welches Bezug zur Bibliothek 
nimmt. Symbolisiert wird mit dem Bild das 
Geben und Nehmen zwischen zb verschie-
denen Kulturen oder einfach zwischen ver-
schiedenen Personen. Dies kann zuweilen 
ein echter akrobatischer Akt sein.  
 
Von den Farben her fügt sich mein Bildvor-
schlag gut in die Umgebung ein und ist 
nicht zu aufdringlich. 
 
Die Abteilung Bau von der ABZ hat die Kos-
ten (inkl. Baugerüst, Farbe, Abdeckung, Ar-
beitsstunden…) grob auf 25'000 Franken 

geschätzt. Die Siko schlägt vor, sich mit 
maximal 5'000 an den Kosten zu beteili-
gen. 
 
Nun liegt es zuerst an Ihnen, werte Anwe-
sende, ob Sie dieser Idee Ihre Zustimmung 
geben und die Siko dies bei der ABZ bean-
tragen kann. In einem zweiten Schritt 
würde dann die ABZ entscheiden, ob sie 
uns finanziell und beratend zur Seite steht. 
 
Ich danke für eine wohlwollende Prüfung 
meines Antrages. 
 
mit genossenschaftlich-herzlichen Grüssen 
Patricia Anwander 
 

 
  
 
 


